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Projekt »Religiöse und kulturelle Vielfalt und Zusam-
menarbeit vermitteln«

Das Projekt findet im Rahmen des Ak-
tionsprogramms des Berliner Senats
»Vielfalt fördern – Zusammenhalt stär-
ken« statt, das sich insbesondere an
männliche Jugendliche mit Migrati-
onshintergrund wendet. Es will mittels
verschiedener Angebote Jugendlichen
und jungen Erwachsenen im Stadtteil
die Möglichkeit eröffnen, ihre gesell-
schaftlichen Teilhabemöglichkeiten
und ihr Verständnis für ein friedliches
Miteinander in Vielfalt zu verbessern
und religiös begründeten Segregati-
onstendenzen entgegenzuwirken.
Hierfür werden beispielsweise fol-
gende Fragen thematisiert: Was be-
deutet Religion für die Jugendlichen in
Moabit im Alltag? Wirkt die eigene Re-
ligion bzw. die Religion der anderen
verbindend oder trennend? Was wis-
sen sie über die anderen Religionen?
Gibt es Konflikte unter Jugendlichen
aufgrund unterschiedlicher Glau-
benszugehörigkeiten? Was denken
Jugendliche über Andersgläubige oder
Nichtgläubige? Welche Rolle spielt
die Religion für die Jugendlichen bei
der Entwicklung von Zukunftsper-
spektiven sowie bei ihrem Verständ-
nis von Geschlechter- und Familien-
rollen? Die Angebote werden vom
Zentrum für interreligiösen Dialog
Berlin Moabit e.V. in Zusammenarbeit
mit Oberschulen, Jugendeinrichtun-
gen, Migrantenorganisationen und

Religionsgemeinden in Berlin Moabit
organisiert.
Die Angebote im Einzelnen
��� Besuche von Schulklassen der
Moabiter Oberschulen durch Vertre-
terinnen und Vertreter muslimischer,
christlicher, jüdischer und weiterer
Glaubensgemeinschaften (interreli-
giöse Teams) ��� Besuche von Ju-
gendgruppen der Jugendeinrichtungen
und Migrantenorganisationen in in-
terreligiösen Teams ��� Interreligiöse
Projekttage an Schulen, in Jugend-
einrichtungen und bei Migrantenor-
ganisationen ��� Führungen durch
Moscheen und Kirchen in Moabit für
Schulklassen und Jugendgruppen ���
Begegnungsseminare (interkulturelle
und -religiöse Miteinander-Trainings)
��� Gemeinsame Projekte und Akti-
vitäten, die die interreligiöse und in-
terkulturelle Verständigung zwischen
den jungen Menschen fördern.
Das Ziel
��� das positive Erfahren von Vielfalt
und die Entwicklung von Respekt und
Akzeptanz füreinander ��� die Prä-
vention von Fremdenfeindlichkeit und
von Ausgrenzung von Minderheiten
��� die Verbesserung der Integrati-
onsperspektiven insbesondere männ-
licher Jugendlicher mit Migrations-
hintergrund ��� die Wissensvermitt-
lung zu den in Moabit ansässigen Re-
ligionen.

Das Zentrum für interreligiösen Dialog
Berlin Moabit e.V. verfolgt das Ziel, das
friedliche Zusammenleben von Men-
schen unterschiedlicher Religionszu-
gehörigkeiten und Kulturen in Berlin
Moabit zu fördern. Wir setzen uns ein
für die Etablierung eines breiten inter-
kulturellen und interreligiösen Dialogs
im Stadtteil, die Vermittlung von Wis-
sen über die verschiedenen (Welt-)Re-
ligionen sowie das positive Erfahren von
Vielfalt durch gemeinsame Aktivitäten.
Der Verein »Zentrum für interreligiösen
Dialog« ging 2007 aus dem »Treffen
der Religionsgemeinschaften« hervor,

Das ZiD – eine Selbstdarstellung
das als loser Zusammenschluss christ-
licher und muslimischer Gemeinden aus
Moabit seit 2002 unter Leitung des
Quartiersmanagements Moabit West
aktiv ist. Im Jahr 2005 verabschiedeten
die am Treffen der Religionsgemein-
schaften beteiligten Gemeinden die
»Moabiter Erklärung«, in der sie sich zu
gegenseitiger Wertschätzung und ge-
meinsamer Verantwortung für den
Stadtteil bekennen.

1 Evangelische Kirchengemeinde
Moabit West, Heilandskirche, Thus-
neldaallee 1 2 Diakoniegemein-
schaft Bethania e.V. und freikirchli-
che Bethania Gemeinde, Waldstr.
32 3 Haus der Weisheit e.V. Dar ul-
hekma, Turmstr. 58, Zugang über
Waldstr. 57 4 Evangelische Erlöser-
gemeinde, Wikingerufer 9 5 Ayaso-
fya-Moschee, Stromstr. 35 6 Evan-
gelische St. Johannisgemeinde, Alt-
Moabit 25; Mitglieder als Einzel-
personen aus folgenden Gemein-
den: 7 Katholische Kirchenge-
meinde St. Paulus, Oldenburger Str.
48 8 Pakistanischer Kulturverein,
Perleberger Str. 42 9 Evangelische
Heilige-Geist-Gemeinde, Perleber-
ger Str. 36 und Menschen jüdischer
und buddhistischer Glaubenszuge-
hörigkeit, RastafarI sowie interes-
sierte Einzelpersonen ohne konfes-
sionelle Bindung

Mitglieder des ZiD


